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Hoher: Bildungspolitische Fehlanreize sind ursächlich

Zur heutigen Vorstellung einer Studie zu den Studienabbruchzahlen durch Wissenschaftsministerin Bauer
sagte der hochschul- und berufschulpolitische Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, Klaus Hoher:

„Der Mensch fängt nicht erst beim Akademiker an. Jedes Jahr bleiben zahlreiche Ausbildungsplätze
vakant, obwohl der Arbeitsmarkt nach Fachkräften dürstet. Ursächlich sehen wir ganz klar die
Bildungspolitik der Landesregierung. In der vergangenen Legislaturperiode hatte sich Grün-Rot im
Koalitionsvertrag eine fünfzigprozentige Akademikerquote zum Ziel gesetzt. Ein Fehlanreiz, der die
berufliche Bildung immer unattraktiver macht. Mit der Einführung der gymnasialen Oberstufe an
Gemeinschaftsschulen setzt die aktuelle Landesregierung diesen Irrweg fort und steht nun vor dem
Scherbenhaufen steigender Studienabbrecherzahlen.“


